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„Anpfiff“ lesen macht Lust auf mehr Frauenfußball !

Editorial

SIDI-SPORTMANAGEMENT
für den 1. FFC FRANKFURT E. V.

SIDI-SPORTMANAGEMENT
Kastellstraße 32 · 60439 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 58 53 53 · Fax 0 69 / 587768

Siegfried Dietrich, Stefanie Stavrakidis

Dirk Zilles, Michael Löffler

Alfred Harder, Frank Heß, Jan Hübner, 
Mirko Kappes, Picture-Alliance,   
SIDI- Archiv, TSG 1899 Hoffenheim
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Madaus & Schmidt, Frankfurt am Main
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Liebe Gäste, liebe FFC-Fans,

herzlich willkommen zum
Heimspiel des 1. FFC Frank-
furt in der Allianz Frauen-
Bundesliga gegen die TSG
1899 Hoffenheim. Ein
ganz besonderer Gruß
gilt der Gastmannschaft

und den Verantwortlichen aus dem Kraichgau so-
wie unseren Ehrengästen, Partnern, Förderern, Me-
dienvertretern und den vielen treuen Fans des 
1. FFC Frankfurt. 

Auch in der heutigen Bundesliga-Partie geht es, rein
sachlich betrachtet, um drei Punkte – nichts anderes
also als an den 20 Spieltagen zuvor. Dennoch ist
unser vorletztes Saison-Heimspiel auch eine Art
„Halbfinale“: Mit einem Sieg gegen Hoffenheim, es
wäre der neunte Dreier in Folge, wollen wir in das
„Endspiel“ – zumindest um die Champions-League-
Qualifikation – am letzten Spieltag gegen den 
VfL Wolfsburg einziehen. Wir haben es also in der
eigenen Hand, auch 2015/16 wieder in der UEFA
Women’s Champions League zu spielen und damit
unser Saisonziel in der Allianz Frauen-Bundesliga
zu realisieren. Und das ist keineswegs selbstver-
ständlich: Nach der 1:2-Niederlage gegen den 
FC Bayern München zum Rückrunden-Auftakt im
Dezember 2014 betrug unser Rückstand auf Tabel-
lenplatz zwei bereits fünf Zähler. Damals war klar:
Es gibt keinen Spielraum mehr für Punktverluste,
wenn aus der Neuauflage des letzten Spieltags der
Saison 2013/14 wieder ein spannender Show-
down werden soll. 

Mit acht Siegen in Folge haben wir uns erfolgreich
an dieser Vorgabe orientiert. Nun gilt es, auch 
den neunten Schritt zu gehen! Seit die TSG 1899
Hoffenheim in die Bundesliga aufgestiegen ist, konn-
ten wir uns drei deutliche Siege erarbeiten – zuletzt
beim 7:1-Auswärtssieg im Hinspiel. Diese Resultate
gilt es heute zu bestätigen: Einmal mehr werden 
Engagement und Leidenschaft die Grundtugenden
sein, die wir heute an den Tag legen wollen, um die
drei Punkte in Frankfurt zu behalten. Unsere Gäste
haben sich, deutlich schneller als in ihrer Premieren-
saison in der höchsten deutschen Spielklasse, aller
Abstiegssorgen entledigt und können daher befreit
und ohne Druck, ein bestimmtes Saisonziel noch ver-

Attraktive Fanartikel-Specials beim
Bundesliga-Saisonfinale am 10. Mai

gegen den VfL Wolfsburg

Das sollten sich FFC-Fans schon jetzt vormerken: Zum 
großen Bundesliga-Showdown gegen den VfL Wolfsburg
am 10. Mai 2015 gibt‘s im Fan-Shop attraktive Fanartikel-
Specials. Die schwarze Champions-League-Version des
FFC-Trikots mit Bundesliga-Logo ist an diesem Tag für nur
49,- Euro erhältlich – signiert für nur 55,- Euro. Die Trikots
sind bereits mit Namen und Rückennummer einiger Spiele-
rinnen beflockt. Zu besonders günstigen Preisen werden
auch Restbestände an FFC-Trikots aus der Saison 2013/14
angeboten – natürlich nur solange der Vorrat reicht. 

folgen zu müssen, aufspielen. Dies macht unsere
Aufgabe nicht einfacher, aber ich bin sehr sicher,
dass unser Trainer Colin Bell unser Team einmal
mehr optimal auf den Gegner eingestellt hat.

Während sich die heutige Bundesliga-Partie nur 
wie ein Halbfinale anfühlt, stehen wir in der UEFA
Women’s Champions League in einem „richtigen“
Halbfinale: Nach unserem 7:0-Erfolg im Hinspiel ge-
gen Brøndby IF steht die Tür in unser sechstes euro-
päische Finale weit offen und am Samstag wollen
wir in Kopenhagen den finalen Schritt hindurch ge-
hen. Bereits morgen werden wir in Richtung Däne-
mark aufbrechen, um uns auch vor Ort professionell
auf das Rückspiel vorzubereiten. Der Respekt vor
dem Gegner und vor dem Wettbewerb verbietet es,
ein Halbfinal-Rückspiel in der Champions League –
selbst bei dieser komfortablen Ausgangslage – nur
mit halber Kraft anzugehen. Der Traum vom Finale
auf deutschem Boden, drei Jahre nach dem Endspiel
im Münchener Olympiastadion, ist zum Greifen nah
und wir wollen diese Chance mit großem Enthusias-
mus wahrnehmen.

Doch bevor wir die aktuelle Champions-League-
Saison mit der Final-Teilnahme krönen können, geht
der Blick heute bereits in Richtung 2015/16: Auch
in der nächsten Spielzeit würden wir nur zu gerne in
der europäischen Königsklasse vertreten sein und
unsere internationale Erfolgsgeschichte fortschrei-
ben. Auf dem Weg zu diesem Ziel gilt es heute, drei
wichtige Punkte in der Allianz Frauen-Bundesliga zu
erkämpfen. Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir – mit
unseren tollen Fans im Rücken – auch diese Hürde
nehmen werden.   

In diesem Sinne freuen wir uns auf ein interessantes,
spannendes und faires Meisterschaftsspiel gegen
die TSG 1899 Hoffenheim im Stadion am Brentano-
bad, bei  dem wir Ihnen viel Spaß wünschen!

Siegfried Dietrich
Manager/Investor 1. FFC Frankfurt

Frankfurter Carl-von-Weinberg-Schule
belegt bei der Schul-WM in Guatemala

den dritten Platz
Toller Erfolg für die Juniorinnen-
Mannschaft der Carl-von-Weinberg-
Schule: Die U17-Auswahl mit 14 Spie-
lerinnen des 1. FFC Frankfurt hat bei
der Schul-Weltmeisterschaft im süd-
amerikanischen Guatemala den drit-
ten Platz belegt. Nach einer 0:1-
Halbfinal-Niederlage gegen die
Gastgeberinnen setzte sich der deutsche Schul-Meister im
„kleinen Finale“ mit 4:0 gegen Finnland durch. Zuvor
gab‘s in der Gruppenphase Siege gegen Finnland (4:1)
und Puerto Rico (7:0), Unentschieden gegen Taiwan (1:1)
und die Türkei (1:1) sowie ein 1:2 gegen Guatemala. Im
Viertelfinale siegte das von Niko Arnautis und Chris Heck
betreute Team mit 1:0 gegen die Brasilianerinnen.

Mit drei klaren Siegen gegen Schott-
land (6:0), die Ukraine (9:0) und Bel-
gien (3:1) hat sich die deutsche U19-
Nationalmannschaft im Rahmen eines
Qualifikationsturniers in Baden-Würt-
temberg souverän für die Europameis-
terschaft in Israel qualifiziert. Zum Ka-
der von Erfolgstrainerin Maren Mei-
nert, die bereits fünf WM- und EM-
Titel mit Nachwuchsteams des DFB gewinnen konnte, zähl-
ten auch die FFC-Spielerinnen Saskia Matheis (siehe  Foto)
und Alina Ortega Jurado. Die EM-Endrunde findet vom 
9. bis 27. Juli 2015 statt.

Jetzt geht‘s nach Israel:  
U19-Nationalmannschaft mit zwei 

FFC-Spielerinnen für EM qualifiziert 
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Cheftrainer Colin Bell:

Hinten v. l.: Mario Gros (Torwarttrainer), Jessica Fishlock (bis 1.4.2015), Valentina Limani, Laura Störzel, Jana Löber, 
Kathrin Hendrich, Peggy Kuznik, Dzsenifer Marozsán, Marith Prießen, Jessica Reinhardt, Mandy Islacker, Alina Ortega
Jurado, Uwe Schröder (Physiotherapeut). Mitte v. l.: Kai Rennich (Co-Trainer), Colin Bell (Cheftrainer), Bianca Schmidt, 
Simone Laudehr, Ana-Maria Crnogorcevic, Kim Kulig, Kerstin Garefrekes, Celia Sasic, Saskia Bartusiak, Melissa Fried-
rich, Stefanie Peil, Stefanie Stavrakidis (Teammanagerin), Siegfried Dietrich (Manager). Vorne v. l.: Dr. Ingo Tusk (Mann-
schaftsarzt), Alvaro Molinos (Athletiktrainer), Beate Sust (Betreuerin), Verónica Boquete, Asuna Tanaka (bis 10/2014),
Anke Preuß, Desirée Schumann, Anne-Kathrine Kremer, Kozue Ando, Svenja Huth, Dr. Nicole Vennemann (Mannschafts-
ärztin), Anne Lacroix (Physiotherapeutin), Michael Menn (Physiotherapeut). Es fehlen: Bodo Adler (Vorsitzender), Miriam 
Hanemann, Dr. Hans-Joachim Kerger (Mannschaftsarzt), Saskia Matheis, Matt Ross (Videoanalyst).

Kaderinformationen
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1. Preis: 2 Tickets für ein Länderspiel 
der deutschen Frauen-
Nationalmannschaft 
zur Verfügung gestellt von der 
Allianz Deutschland  

2. Preis: Matchworn Trikot von 
Célia Šašić
zur Verfügung gestellt von der 
Allianz Deutschland 

3. Preis: Signierter Fußball mit
Unterschriften von 
Spielerinnen der Allianz 
Frauen-Bundesliga
zur Verfügung gestellt von der 
Allianz Deutschland

1. FFC FRANKFURT

Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität 

1 Schumann, Desirée 06. 02. 90 2011 D Fußballerin, Studentin 1,77 m
29 Hanemann, Miriam 24. 03. 97 2012 D Schülerin 1,72 m
30 Kremer, Anne-Kathrine 30. 12. 87 2010 D Fußballerin, Studentin 1,75 m
31 Preuß, Anke 22. 09. 92 2013 D Fußballerin, Studentin 1,73 m

3 Störzel, Laura 25. 05. 92 2014 D Fußballerin, Studentin 1,71 m 
4 Hendrich, Kathrin 06. 04. 92 2014 D Fußballerin, Studentin  1,74 m A (8)
5 Peil, Stefanie 25. 08. 96 2011 D Schülerin  1,70 m 

13 Prießen, Marith 17. 12. 90 2014 D Fußballerin, Studentin 1,70 m
15 Huth, Svenja 25. 01. 91 2005 D Fußballerin, Kauffrau 1,61 m A (16)

für Bürokommunikation
20 Friedrich, Melissa 06. 05. 97 2013 D Schülerin 1,72 m
22 Löber, Jana 13. 07. 97 2007 D Schülerin 1,68 m
23 Schmidt, Bianca 23. 01. 90 2012 D Fußballerin 1,74 m A (48)
25 Bartusiak, Saskia 09. 09. 82 2005 D Fußballerin, 1,70 m A (79)

Sportwissenschaftlerin
27 Kuznik, Peggy 12. 08. 86 2013 D Fußballerin, Kauffrau 1,73 m

für Bürokommunikation 

6 Matheis, Saskia 06. 06. 97 2007 D Schülerin 1,70 m
7 Boquete, Verónica 09. 04. 87 2014 ESP Fußballerin 1,62 m A (43)
8 Kulig, Kim 09. 04. 90 2011 D Fußballerin 1,76 m A (33)

10 Marozsán, Dzsenifer 18. 04. 92 2009 D Fußballerin 1,71 m A (47)
1 1 Laudehr, Simone 12. 07. 86 2012 D Sportsoldatin, 1,75 m A (87)

Fußballerin
14 Ando, Kozue 09. 07. 82 2013 JAP Fußballerin 1,65 m A (123)
16 Reinhardt, Jessica 11. 06. 94 2010 D Fußballerin, Studentin 1,64 m
18 Garefrekes, Kerstin 04. 09. 79 2004 D Dipl.-Betriebswirtin, 1,78 m A (130)

Dipl.-Verwaltungswirtin

2 Ortega Jurado, Alina 22. 04. 97 2012 D Schülerin 1,62 m
9 Sasic, Celia 27. 06. 88 2013 D Fußballerin, 1,74 m A (103)

Studentin
17 Islacker, Mandy 08. 08. 88 2014 D Fußballerin, Kauffrau 1,64 m

für Bürokommunikation
19 Limani, Valentina 02. 02. 97 2009 D/KOS Schülerin 1,61 m
21 Crnogorcevic, Ana-Maria 03. 10. 90 2011 SUI Fußballerin 1,75 m A (68)

Preise der heutigen Ver losung:

„ W i r  w o l l e n  d e n
Schwung aus dem 7:0

im Champions-League-Spiel
gegen Brøndby IF in das 
heutige Bundesliga-Heimspiel
gegen die TSG 1899 Hof-
fenheim mitnehmen und noch
einmal alle Kräfte mobilisieren, um uns ein 
,Finale‘ am letzten Spieltag gegen den VfL Wolfs-
burg zu erarbeiten. Man muss sich die Entwick-
lung der letzten Monate vor Augen halten, um
die Bedeutung dieser Partie einordnen zu kön-
nen: Nach den Niederlagen in Wolfsburg und
gegen Bayern München, als wir uns fast schon
aus dem Rennen um die vorderen Tabellenplätze
verabschieden mussten, haben wir uns heran- 
gekämpft und unser Ziel, zumindest Zweiter zu
werden, nun wieder in der eigenen Hand. Diesen
erfolgreichen Weg wollen wir nun mit aller
Macht zu Ende gehen – mit einem Dreier im ge-
fühlten ,Halbfinale‘ gegen die TSG 1899 Hoffen-
heim. Uns erwartet heute eine anspruchsvolle
Aufgabe, die unsere hundertprozentige Konzen-
tration erfordert, schließlich haben unsere Gäste
in ihrem zweiten Bundesliga-Jahr einen Schritt
nach vorne gemacht. Der 3:1-Erfolg der TSG ge-
gen die SGS Essen am letzten Sonntag ist ein
weiteres Ausrufezeichen, schließlich wissen wir
selbst, dass Essen immer ein unbequemer Gegner
ist. Nach drei deutlichen Niederlagen in den 
bisherigen Vergleichen wird Hoffenheim zudem
alles daransetzen, uns das Leben so schwer wie
möglich zu machen. Spielerinnen wie Kristin 
Demann, Martina Moser oder Sabine Stoller 
verfügen, insbesondere bei Standardsituationen,
über eine hohe Qualität – da gilt es für uns, 
hellwach zu sein. Es ist erneut unsere Pflicht, alle
Körner in die Waagschale zu legen und an unse-
re Leistungsgrenze zu gehen. Unser großes Ziel,
aus dem Bundesliga-Heimspiel gegen Wolfsburg
ein echtes Endspiel zu machen, ist in greifbare
Nähe gerückt – und heute wollen wir die letzte
Hürde auf dem Weg dorthin überspringen.“

21. Spieltag Saison 2014/2015
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22. April 2015, 18.30 Uhr

Ines Appelmann   (27 Jahre)
Referendarin aus Alzey

Assistentinnen:
Sonja Kuttelwascher
Hanna Schlemmer

Schiedsrichterinnen
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Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länder-
datum seit nalität spiele

1 Tufekovic, Martina 16. 07. 94 2010 D Bürokauffrau 1,70 m

25 Kober, Kristina 03. 08. 89 2009 D Studentin 1,69 m

2 Weiss, Lena 02. 06. 95 2010 D Studentin 1,62 m

4 Demann, Kristin 07. 04. 93 2013 D Studentin 1,69 m

5 Giehl, Madita 25. 05. 94 2012 D Auszubildende 1,72 m

21 Pankratz, Leonie 25. 01. 90 2010 D Studentin 1,65 m

22 Kiel, Katharina 02. 05. 92 2013 D Studentin 1,75 m

32 Dongus, Tamar 11. 05. 94 2013 D Duale Studentin 1,78 m

6 Chojnowski, Silvana 17. 04. 94 2013 D Schülerin 1,69 m

7 Moser, Martina 09. 04. 86 2012 SUI Fußballerin/Auszubildende 1,57 m A (104)

8 Schneider, Christine 14. 01. 90 2006 D Betriebswirtin 1,74 m

12 Breitner, Stephanie 25. 09. 92 2002 D Bürokauffrau 1,71 m

18 Fühner, Anne 10. 05. 95 2012 D Studentin Berufskolleg 1,67 m

20 Betz, Theresa 15 .01. 88 2010 D Studentin 1,64 m

30 Wahlen, Vanessa 21. 08. 95 2014 D Schülerin 1,67 m

10 Stoller, Sabine 02. 09. 91 2007 D Studentin 1,63 m

11 Zeller, Dóra 06. 01. 95 2014 HUN Studentin 1,66 m A (21)

14 Bürger, Lina 07. 10. 95 2011 D Studentin 1,58 m

15 Keilbach, Leonie 12. 11. 94 2009 D Studentin 1,72 m

33 Dongus, Fabienne 11. 05. 94 2013 D Duale Studentin 1,78 m

TSG 1899 HOFFENHEIM

Hinten v. l.: Anne Fühner, Stephanie Breitner, Leonie Keilbach, Christine Schneider, Fabienne Dongus, Tamar
Dongus, Katharina Kiel, Madita Giehl, Kristin Demann, Silvana Chojnowski. Mitte v. l.: Jürgen Grimm (Co-
Trainer), Dr. Jutta Bletzer (Mannschaftsärztin), Hendrik Wahl (Physiotherapeut), Manuel Ruep (Athletik-
trainer), Waldemar Losert (Physiotherapeut), Jürgen Ehrmann (Cheftrainer), Dr. Thomas Ferbert (Mann-
schaftsarzt), Brian Heilig (Co-/Torwarttrainer), Marco Göckel (Techniktrainer), Renata Szabjan (Betreuerin).
Vorne v. l.: Martina Moser, Sabine Stoller, Theresa Betz, Leonie Pankratz, Kristina Kober, Alisa Vetterlein, 
Martina Tufekovic, Dóra Zeller, Lena Weiss, Lina Bürger. Es fehlt: Vanessa Wahlen.

Trainer Jürgen Ehrmann:

„Für uns ist es sehr
wichtig, dass wir uns
gut verkaufen und endlich
auch gegen den 1. FFC
Frankfurt ein ordentliches
Resultat erzielen, denn in
unseren bisherigen Bun-

desliga-Begegnungen ist uns das noch nicht
gelungen. Gegen jeden der Top 4 haben
wir schon enge Partien gehabt,  nur die drei
bisherigen Duelle mit dem FFC endeten für
uns verheerend. 2:8 und 1:5 in der vergan-
genen Saison, 1:7 im Hinspiel. Warum wir
uns gerade gegen diese Mannschaft so
schwer tun, ist nicht so leicht zu sagen; aber
ich denke, dass Frankfurt noch ein Stück un-
berechenbarer als seine Konkurrenten ist,
was es schwer macht, sich auf diesen Geg-
ner einzustellen. Außerdem sind einige Spie-
lerinnen mit zu großer Ehrfurcht in die Par-
tien gegangen. Dabei haben wir oft gut be-
gonnen und sind dann durch kurze Schwä-
chephasen auf die Verliererstraße geraten.
Heute haben wir nun die Gelegenheit zu be-
weisen, dass wir nicht so schlecht sind, wie
es das Hinspiel-Resultat ausdrückt. Wichtig
wird sein, dass wir Eckbälle und Freistöße
möglichst vermeiden, denn bei Standards ist
der 1. FFC Frankfurt besonders gefährlich.
Wir dürfen uns keinesfalls darauf beschrän-
ken, nur defensiv zu stehen, das wäre ange-
sichts der geballten Offensivstärke des Geg-
ners das falsche Rezept. Stattdessen gilt es,
mit eigenem Ballbesitz Akzente zu setzen
und den FFC damit zu beschäftigen. Trotz
der deftigen Hinspiel-Niederlage, die man
noch heute an unserem negativen Torver-
hältnis ablesen kann, haben wir bislang eine
sehr ordentliche Saison gespielt, wobei
ohne unsere vielen Verletzten sicher noch
mehr möglich gewesen wäre. Normaler-
weise würde ich, unserer Philosophie fol-
gend, diese Ausfälle mit Nachwuchsspiele-
rinnen aus der zweiten Mannschaft kompen-
sieren, doch für die geht es in der 2. Frauen-
Bundesliga Süd noch um den Klassenver-
bleib – und das geht vor.“
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1 Desirée 
Schumann 2 Alina Ortega

Jurado 3 Laura
Störzel 4 Kathrin

Hendrich

8 Kim
Kulig

7 Verónica
Boquete5 Stefanie

Peil

11 Simone
Laudehr 13 Marith

Prießen 14 Kozue
Ando 15 Svenja

Huth

16 Jessica 
Reinhardt 17 Mandy

Islacker 18 Kerstin
Garefrekes

9 Celia 
Sasic

19 Valentina
Limani 20 Melissa

Friedrich 21 Ana-Maria
Crnogorcevic

23 Bianca
Schmidt 25 Saskia

Bartusiak

Co-Trainer
Kai Rennich

Torwarttrainer
Mario Gros

22 Jana
Löber

Teamärztin
Dr. Nicole Vennemann

Athletiktrainer
Alvaro Molinos

Teamarzt
Dr. Hans-Joachim Kerger

Teamarzt
Dr. Ingo Tusk

Teammanagerin
Stefanie Stavrakidis

Manager
Siegfried Dietrich

FFC-Heads in der Allianz Frauen-Bundesliga

Physiotherapeut
Michael Menn

Betreuerin
Beate Sust

Videoanalyst
Matt Ross

6 Saskia
Matheis

Physiotherapeut
Uwe Schröder

10 Dzsenifer
Marozsán

Cheftrainer
Colin Bell

27 Peggy
Kuznik 29 Miriam

Hanemann 30 Anne-Kathrine
Kremer 31 Anke 

Preuß

Physiotherapeutin
Anne Lacroix
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Teamgeist verbindet.  
Weltweit und zu Hause.
 
Fußball ist ein Spiel der Emotionen, ein globales Phänomen, das jenseits sozialer, politischer 
oder ökonomischer Schranken allen offen steht und Menschen unterschiedlichster Herkunft 
eint. Die Begeisterung für diese Fähigkeit teilen wir und fördern deshalb seit vielen Jahren 
partnerschaftlich die Arbeit benachbarter Fußballvereine.

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.
www.aktivfuerdieregion.fraport.de
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22. Spieltag 10. 5. 2015

TSG 1899 Hoffenheim – SC Freiburg 14.00 Uhr

1. FFC Frankfurt – VfL Wolfsburg 14.00 Uhr

FC Bayern München – SGS Essen 14.00 Uhr

MSV Duisburg – Herforder SV 14.00 Uhr

1. FFC Turbine Potsdam – FF USV Jena 14.00 Uhr

Bayer 04 Leverkusen – SC Sand 14.00 Uhr

21. Spieltag 26. 4. 2015

Termine 1. FFC Frankfurt
Samstag 25.4.2015 12.00 Uhr UWCL-Halbfinal-Rückspiel Brøndby IF – FFC I
Samstag 25.4.2015 18.00 Uhr Gruppenliga Frankfurt FFC IV – FSG Haitz/Langens./Langenb.
Sonntag 26.4.2015 11.00 Uhr Regionalliga Süd FFC Wacker München – FFC III
Sonntag 26.4.2015 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd 1. FC Köln – FFC II
Sonntag 26.4.2015 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga FFC U17 – Eintracht Frankfurt
Mittwoch 29.4.2015 19.15 Uhr Gruppenliga Frankfurt FFC IV – SV Niederursel
Samstag 2.5.2015 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga SC Freiburg – FFC U17
Samstag 2.5.2015 18.00 Uhr Gruppenliga Frankfurt FFC IV – TSG 51 Frankfurt
Sonntag 3.5.2015 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd FFC II – TSV Alemannia Aachen
Sonntag 3.5.2015 14.00 Uhr Regionalliga Süd FFC III – FC Ingolstadt 04

SGS Essen – VfL Wolfsburg 22.4., 18.30 Uhr

1. FFC Frankfurt – TSG 1899 Hoffenheim 22.4., 18.30 Uhr

SC Freiburg – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr

SC Sand – 1. FFC Turbine Potsdam 14.00 Uhr

FF USV Jena – MSV Duisburg 14.00 Uhr

Herforder SV – FC Bayern München 14.00 Uhr

1. VfL Wolfsburg 20 16 3 1 62:3 51

2. FC Bayern München 20 15 5 0 48:7 50

3. 1. FFC Frankfurt 20 16 1 3 69:18 49

4. 1. FFC Turbine Potsdam 20 14 2 4 48:22 44

5. SGS Essen 20 8 4 8 32:30 28

6. TSG 1899 Hoffenheim 20 7 4 9 27:34 25

7. SC Freiburg 20 7 1 12 30:57 22

8. FF USV Jena 20 4 7 9 23:36 19

9. Bayer 04 Leverkusen 20 4 5 11 20:39 17

10. SC Sand 20 4 3 13 25:42 15

11. MSV Duisburg 20 2 7 11 13:48 13

12. Herforder SV 20 1 2 17 18:79 5
Stand: 20. April 2015

Tabelle

Spielerin Punkte Kader Spiele Tore Assists Gelb Gelb-Rot Rot
Sasic, Celia 24 18 18 20 4 0 6 1 0 0
Marozsán, Dzsenifer 22 20 20 7 15 0 3 1 0 0
Garefrekes, Kerstin 21 20 20 15 6 1 2 0 0 0
Boquete, Verónica 8 19 19 4 4 2 6 0 0 0
Islacker, Mandy 7 20 20 5 2 10 6 0 0 0
Laudehr, Simone 7 19 19 4 3 0 2 1 0 0
Kuznik, Peggy 6 20 20 5 1 0 1 2 0 0
Huth, Svenja 4 19 15 1 3 5 3 1 0 0
Fishlock, Jessica 4 17 17 2 2 2 5 4 0 0
Ando, Kozue 3 20 18 3 0 12 6 0 0 0
Crnogorcevic, Ana-Maria 3 20 18 1 2 5 3 2 0 0
Hendrich, Kathrin 1 20 19 0 1 4 6 1 0 0
Prießen, Marith 1 20 12 1 0 4 0 0 0 0
Schmidt, Bianca 1 18 12 0 1 5 3 0 0 0
Schumann, Desirée 0 20 15 0 0 0 1 1 0 0
Störzel, Laura 0 18 1 0 0 1 0 0 0 0
Preuß, Anke 0 15 5 0 0 0 0 0 0 0
Kremer, Anne-Kathrine 0 8 1 0 0 1 0 0 0 0
Limani, Valentina 0 6 1 0 0 1 0 0 0 0
Bartusiak, Saskia 0 2 1 0 0 1 0 0 0 0
Matheis, Saskia 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
Löber, Jana 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Ortega Jurado, Alina 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Friedrich, Melissa 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Hanemann, Miriam 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Kulig, Kim 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Peil, Stefanie 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Reinhardt, Jessica 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Eigentore 0

Scorerliste

eingewechselt ausgewechselt

Termine + Ergebnisse

VfL Wolfsburg 2:0 2:1 0:0 0:0 4:0 5:0 3:0 3:0 7:0 10:0 2:0
1. FFC Frankfurt 10. 5. 5:1 1:2 4:1 3:1 3:0 7:0 22. 4. 6:0 6:1 3:0
1. FFC Turbine Potsdam 2:0 2:1 0:1 10. 5. 3:1 0:0 6:1 3:0 1:0 4:0 2:0
FC Bayern München 0:0 1:1 1:0 2:1 10. 5. 2:0 5:0 3:0 6:0 7:0 4:0
FF USV Jena 0:4 1:2 2:3 1:4 1:1 1:2 0:2 1:1 26. 4. 3:3 3:1
SGS Essen 22. 4. 1:3 0:1 0:0 1:2 1:0 5:1 1:3 0:0 2:0 2:2
Bayer 04 Leverkusen 0:3 1:2 1:6 0:4 0:1 2:3 5:1 1:1 0:0 3:0 10. 5.
SC Freiburg 0:2 2:4 2:4 1:2 3:0 1:4 26. 4. 1:0 2:2 2:3 3:2
TSG 1899 Hoffenheim 0:1 1:7 1:3 1:2 1:1 3:1 1:1 10. 5. 1:0 3:0 1:0
MSV Duisburg 0:3 0:4 3:3 0:0 1:1 1:2 2:0 0:2 0:4 10. 5. 1:1
Herforder SV 0:7 0:5 1:3 26. 4. 0:2 0:5 2:2 2:3 2:3 1:2 1:3
SC Sand 0:4 1:2 26. 4. 1:2 1:1 0:1 1:2 1:3 3:2 4:1 4:2

*Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest
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Die TagesKarte. „Abgefahren“, das rechnet sich.

•   für beliebig viele Fahrten an 

einem Tag, inkl. Nachtverkehre

•  rechnet sich schon für Hin- und 

Rückfahrt

•  übertragbar – wer die Karte 

hat,  darf fahren 

•  bequem als HandyTicket 

erhältlich

RMV-Servicetelefon
069 / 24 24 80 24 www.rmv.de

w
w

w
.g

-b
.d

e

Die TagesKarte:

Rechnet 
sich schon 
ab der 
3. Fahrt.

Es gelten die gemeinsamen Tarif- und Beförderungsbedingungen des RMV.

Construction 

Qualität ist                  
die Basis                         
unseres Erfolgs

KAEFER Construction GmbH
Standort Frankfurt
Schorbachstr. 9 
35510 Butzbach
Tel. +49 6033 74608 0
Fax +49 6033 74608 11
info.ffm@kaefer.com
www.kaefer.com

KAEFER Construction ist der kompetente Partner für 

Innenausbau, energieeffiziente Gebäudehülle, passiven 

Brandschutz, Spezial-Akustik und komplexen Ausbau. 

Was wir anfassen, das setzen wir differenziert, intel-

ligent und effizient um. Mit viel Erfahrung, technisch 

innovativen Lösungen sowie unseren strategischen     

Allianzen verschaffen wir unseren Kunden Mehrwert. 

Wir stehen für eine kontinuierliche Optimierung unse-

rer Prozesse. KAEFER ist aktiv in mehr als 50 Ländern 

und beschäftigt derzeit 26.000 Mitarbeiter weltweit.

Die KAEFER Construction GmbH ist offizieller Bau-

Partner der FFC-Bundesligamannschaft.

Premiumpartner und Trikotsponsor 

der Mädchenfußballschule des 1. FFC Frankfurt

Mit uns kommen die 
Fans zum Spiel!
Top-Frauenfußball 
in Frankfurt am Main
Spielinformationen unter www.ffc-frankfurt.de

Stadion am Brentanobad
U-Bahnlinie 6, Haltestelle Fischstein

www.vgf-ffm.de
www.girlswanted-soccer.de

Dzsenifer Marozsán

Svenja Huth

Seite 10 - 22-04-2015_Anzeige  20.04.15  10:20  Seite 1



11

UEFA Women’s Champions League 2014/2015

Mit diesem Ergebnis hat der 1. FFC Frank-
furt nicht nur seine eigenen Erwartun-
gen weit übertroffen, sondern auch ein

dickes Ausrufezeichen im europäischen Ver-
einsfrauenfußball gesetzt: Sieben Tore im Halb-
finale eines internationalen Wettbewerbs sind
schließlich nicht alltäglich – erst recht nicht,
wenn sie so einseitig verteilt sind. Ausgerechnet
gegen Brøndby IF, ein Team, das nicht zuletzt
dank seiner Abwehrstärke unter die Top 4 
Europas eingezogen ist, gelang dem 1. FFC
Frankfurt mit dem 7:0 im Halbfinal-Hinspiel 
der UEFA Women’s Champions League der
höchste FFC-Sieg im laufenden Wettbewerb –
zusammen mit dem 7:0 im Viertelfinal-Rückspiel
gegen Bristol Academy WFC. 

Es war ein perfekter Sonntag in Frankfurt-
Rödelheim: 3120 Zuschauer im Stadion am
Brentanobad – so viele wie noch nie in dieser
Saison – freuten sich bei strahlendem Sonnen-
schein auf ein spannendes Champions-League-
Highlight. Und sie wurden zumindest in einer
Hinsicht enttäuscht: Spannend war der
deutsch-dänische Vergleich zwischen dem
dreifachen UEFA-Cup-Sieger und dem däni-
schen Vizemeister nicht sehr lange. Dafür 
brannte der 1. FFC Frankfurt ein Offensiv-
Feuerwerk ab – und das trotz einer verän-
derten personellen und taktischen Ausrichtung.
Grund der Umstellungen war der Ausfall von
Kapitänin Kerstin Garefrekes, deren im Bun-
desliga-Auswärtsspiel gegen den SC Freiburg
erlittene Rückenverletzung schwerwiegender
war als zunächst erhofft. Für die 35-Jährige
rückte Svenja Huth in die Startformation und 

Sieben Tore gegen Brøndby IF: 

Für den 1. FFC Frankfurt steht die Tür nach Berlin schon zur Halbfinal-
Halbzeit in der UEFA Women’s Champions League weit offen

Simone Laudehr von der linken Abwehrseite
ins defensive Mittelfeld. 

Es wäre also nicht verwunderlich gewesen,
wenn der 1. FFC Frankfurt angesichts der Än-
derungen eine Weile gebraucht hätte, um zu
seinem Spiel zu finden. Doch das Gegenteil
war der Fall: Von Beginn an gaben die Gast-
geberinnen den Ton an – besonders in der An-
fangsphase immer wieder über die schnelle
Bianca Schmidt, die auf der rechten Seite
mehrfach den Turbo zündete. So wie in der 
neunten Minute, als sich Gegenspielerin 
Katrine Veje nur mit einem Foulspiel zu helfen
wusste und Celia Sasic den folgerichtigen
Strafstoß verwandelte. „Celia hat uns mit ihrem
frühen Tor auf die Siegerstraße gebracht, aber
wir sind auch danach drangeblieben und
haben uns förmlich in einen Rausch gespielt.“
Und das war keinesfalls übertrieben: Das 
Tempo, das die Frankfurterinnen anschlugen,
war den Däninnen sichtbar zu hoch. Nach
dem unglücklichen Eigentor von Rikke Sevecke
legten Celia Sasic, die nach Vorlage von 
Bianca Schmidt aus kurzer Distanz einschob
(32.), und Dzsenifer Marozsán per 25-Meter-
Hammer (41.) nach.

4:0 zur Halbzeitpause: Ein wenig erinnerte
diese einseitige Partie schon zu diesem Zeit-
punkt an das deutsche 7:1 der deutschen

Männer gegen Brasilien bei der erfolgreichen
WM 2014 – und das nicht nur, weil Brøndby
IF gelbe Trikots trug. Selten dürfte es in einem
europäischen Halbfinale derart einseitig zuge-
gangen sein. Die Hoffnung der Gäste, der FFC
würde wenigstens in der zweiten Hälfte einen
Gang zurückschalten, erfüllte sich nicht: Bereits
30 Sekunden nach dem Wiederanpfiff der un-
garischen Schiedsrichterin Katalin Kulcsár er-
höhte Simone Laudehr nach Steilpass von
Celia Sasic auf 5:0. Dann spezialisierte sich
die Vorlagengeberin wieder auf ihre eigent-
liche Disziplin, das Torschießen. Zunächst
staubte die Bundesliga-Torschützenkönigin zum
6:0 ab (62.), dann köpfte sie – wieder nach
Vorlage von Bianca Schmidt – zum 7:0 ein.
Mit zehn Treffern hat Celia Sasic nun auch
beste Aussichten, sich die europäische Tor-
jägerkrone aufzusetzen. 

Die Tür zum angestrebten Endspiel in Berlin 
steht bereits nach dem Hinspiel weit offen –
hindurchgehen will der 1. FFC Frankfurt am
kommenden Samstag, 25. April 2015, 12.00
Uhr, wenn in Brøndby Teil zwei des Halbfinals
auf dem Programm steht. Der mögliche Final-
Gegner wird dann noch nicht feststehen: Der
VfL Wolfsburg will am Sonntag, 26. April
2015, 18.00 Uhr, versuchen, das 0:2 gegen
Paris Saint-Germain aus dem Hinspiel noch
wettzumachen.
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Trikot-Nummer: 9

FFC-Starporträt: kurz gespielt mit...

Celia Sasic 
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1. FFC-Fan-Ecke

FAN-IMPRESSIONEN
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11x in Deutschland · alle Filialen und Aktionen: 

Ihr sympathischer Telekom Partner!
PERSÖNLICH · KOMPETENT · Für Sie!

65936 Frankfurt am Main
Westerbachstraße 124
Tel. 0 69/ 3 40 51 - 260

65719 Hofheim am Taunus
Hauptstraße 65 - 67
Am Untertor
Tel. 0 61 92 / 90 10 13

65779 Kelkheim
Frankfurter Straße 56
Tel. 0 61 95 / 67 67 47

PERSÖNLICH
KOMPETENT
Für Sie!
1) Maximal verfügbare LTE-Geschwindigkeit (bis zu 
300 MBit/s im Download) ist in der Speed Option 
LTE Max inklusive (monatlicher Grundpreis 5 €). LTE 
Max ist für MagentaEINS Kunden sowie in den Tari-
fen MagentaMobil Premium L Plus und Complete 
Premium ohne Aufpreis inkludiert. Die Übertra-
gungsgeschwindigkeit von bis zu 300 MBit/s im 
Download ist in immer mehr Ausbauregionen ver-
fügbar. Informationen zum Netzausbau und zur 
Verfügbarkeit von LTE mit bis zu 300 MBit/s erhal-
ten Sie unter www.telekom.de/netzausbau 2) Nur 
mit dem im Lieferumfang enthaltenen Samsung 
Schnellladegerät verfügbar. Werte können je nach 
Ladestand, Telefonkonfi guration, Umgebungsbe-
dingungen und Nutzerverhalten unterschiedlich 
ausfallen. 3) Monatlicher Grundpreis 99,95 € (mit 
Top-Handy). Bereitstellungspreis 29,95 €. Mindest-
laufzeit 24 Monate. Im monatlichen Grundpreis 
sind eine Telefon- und eine SMS-Flatrate in alle dt. 
Netze enthalten. Ab einem Datenvolumen von 5 GB 
wird die Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 
64 KBit/s (Download) und 16 KBit/s (Upload) be-
schränkt. Zudem beinhaltet der Tarif das Auslands-
paket und das Unterwegs-Paket sowie 2 kostenlose 
MultiSIM. Ein Angebot von: Telekom Deutschland 
GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

www.b-schmitt.de

 next is now 
das neue samsung galaxy s6  im besten netz

  Im besten LTE-Netz mit bis zu 300 MBit/s 
megaschnell surfen1 

 Edles Design aus Glas und Metall
 Innovative Kamera mit Schnellstart-Modus
  Super-Fast Charging: 10 Minuten laden2 – 
bis zu 4 Stunden nutzen

Netztest

Laut connect-
Netztest 01/2015

chip.de/

Unabhängige Tests seit 1978

Bestes 
LTE-Netz 

2014/2015 
Deutsche Telekom AG

 netztest

Laut CHIP-Netztest 
2014

32 GB

im Tarif MagentaMobil L Plus mit Top-Smartphone

nur 1 €1

Mit der Natur im Herz en
            unser neues 
  Natur-Radler genießen.

• erfrischend fruchtig
• naturtrüb durch echten Zitronensaft 

Aus dem Herz en 
der Natur

www.yaskawa.eu.com 

TEAMPLAYER IN SACHEN AUTOMATISIERUNG

YASKAWA spielt in der ersten Liga der Hersteller 
von Frequenzumrichtern, Servoantrieben, Maschinen-
steuerungen, Mittelspannungsumrichtern und Industrie-
robotern. Das Unternehmen wurde im Jahre 1915 in 
Japan gegründet und leistet seit vielen Jahren Pionierarbeit 
in den Bereichen Steuerungs- und Antriebstechnik. 
Unser breites Produktportfolio und unserer Kompetenz 
in vielen Branchen ermöglicht technisch optimal aufeinander 
abgestimmte Systeme für umfassende Automatisierungs-
lösungen.

YASKAWA beschäftigt in Europa mehr als 1200 Mitarbeiter.

Masters of Robotics and Motion Control.

CHALLENGE US 
AS YOUR PARTNER FOR 
TOTAL SYSTEM SOLUTIONS

FFC-Partner
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Melde dich an...
und mach mit!

Wir freuen uns
auf dich!

SIDISportmanagement

Nach der grandiosen WM 2011 im eigenen Land sowie dem
EM-Sieg 2013 sind die Begeisterung und das Interesse am
Frauenfußball noch einmal spürbar angestiegen. Immer mehr
Mädchen wollen ihren Idolen wie Saskia Bartusiak, Kerstin 
Garefrekes, Kathrin Hendrich, Svenja Huth, Kim Kulig, Simone
Laudehr, Dzsenifer Marozsán, Celia Sasic und Bianca Schmidt sowie
unseren  internatio nalen Stars wie der japanischen Weltmeisterin
Kozue Ando, der Spanierin Vero Boquete, der Schweizerin Ana-Maria Crnogorcevic
oder der Waliserin Jessica Fishlock nacheifern.

Der mehrfache Deutsche Meister, DFB-Pokalgewinner sowie dreifache UEFA-Pokal-
sieger 1. FFC Frankfurt sieht diese Entwicklung als große Herausforderung an, die
 Aktivitäten  seiner FFC-Mädchenfußballschule weiter auszubauen und immer mehr
jungen talentierten Mädchen den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln.

Unter dem Motto „Förderung und Talentsichtung” gibt es auch im Jahr 2015 in den
Oster-, Sommer- und Herbstferien Kurse für interessierte Mädchen von 8–14 Jahren,
einen Kurs für 14- bis 18-Jährige sowie zwei Kurse für Tor hüterinnen.

Eingebunden in das professionelle viertägige Kursprogramm sind Weltmeiste r innen,
Bundesliga-Spielerinnen sowie Trainer des 1. FFC Frankfurt.

Kursgebühr je Teilnehmerin € 150,–
In der Kursgebühr enthalten sind die Spielausrüstung (Trikot, Hose und Stutzen)
sowie die Verpflegung und Betreuung zwischen den Trainingseinheiten.

PARTNER DER FFC-MÄDCHENFUSSBALLSCHULE

SIDISportmanagement
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Das Ergebnis klingt knapp, der Spielverlauf
war es nicht: Der 1. FFC Frankfurt II machte
im Zweitliga-Heimspiel gegen den SV

Weinberg vieles richtig, so dass das 2:1 den
Spielverlauf nur bedingt widerspiegelt. Beson-
ders in der ersten Hälfte, die torlos endete, erar-
beitete sich das Team von Trainer Stefan Podesky
zahlreiche hochkarätige Torchancen. Die Treffer
für die Gastgeberinnen, die wegen des Cham-
pions-League-Heimspiels der ersten FFC-Mann-
schaft in Nieder-Eschbach antraten, erzielten
Saskia Matheis und Jana Löber.

Keine drei Minuten waren gespielt, als die Frank-
furterinnen zum ersten Mal das Aluminium des
Weinberger Gehäuses ins Visier nahmen: Nach
einem langen Freistoß von Jana Löber setzte
Saskia Matheis das Leder per Kopf an die Latte.
Auch ein weiterer Kopfball von Saskia Matheis
klatschte ans Gebälk – diesmal nach einer Ecke
von Alina Ortega Jurado, ihrer Teamkollegin in
der U19-Nationalmannschaft (11.). Und das
waren nur die besten Chancen einer dominanten
ersten Hälfte, an der Stefan Podesky nur wenig
auszusetzen hatte. Zum Beispiel das zu tiefe
Pressingspiel: „Der Weg zum Tor war recht weit
und so endete mancher schnelle Gegenzug im
Abseits“, so der FFC-Trainer.

In der Pause angesprochen, verhielten sich seine
Spielerinnen nach dem Seitenwechsel cleverer
und störten die Gäste früher. Mit zählbarem 
Erfolg in der 67. Minute: Nach einem Pass von
Nadine Anstatt traf Saskia Matheis zur längst 
fälligen Führung. Nicht per Kopf, sondern mit
dem linken Fuß. „Und das kommt nicht häufig
vor“, hob Stefan Podesky dieses Detail hervor.
Doch die Freude über das 1:0 währte nicht
lange: Zwei Minuten später traf Meike Wischoll
zum Ausgleich per abgefälschter Bogenlampe,
die unhaltbar für FFC-Torfrau Cara Bösl im Tor
einschlug (69.). Vorausgegangen war ein Frei-
stoß, der in der FFC-Mauer hängenblieb, aller-
dings rückte die Abwehr zu zögerlich raus. Die
Weinbergerinnen versuchten ihr Glück nun mit
langen Bällen – ein Mittel, das den Frankfurterin-
nen zunächst nicht behagte. Doch ein weiterer
Standard sorgte schließlich für die Entscheidung:
Schiedsrichterin Susann Dittmar zeigte auf den
Elfmeterpunkt, als sich eine in der Weinberger
Mauer postierte Spielerin bei einem 16-Meter-
Freistoß des FFC nur mit der Hand zu helfen
wusste. Jana Löber verwandelte gewohnt sicher
zum 2:1 (77.) – und dabei blieb’s.

„Man hat gesehen, dass sich die Mädels einiges
vorgenommen hatten“, so das Fazit von FFC-

Trainer Stefan Podesky, der im Vorfeld einen 
Entwicklungsschritt gefordert hatte. „Dass nicht
alles hundertprozentig funktionieren kann, ist
aber auch klar.“ Wenigstens blieben die Nach-
lässigkeiten, allen voran die mangelnde Chan-
cenverwertung in der ersten Hälfte, ohne Folgen.
Ärgerlich waren daher allenfalls die erneuten
Blessuren, die einige Spielerinnen davontrugen:
Neben Jasmin Herbert verließen auch Saskia
Matheis, Alina Ortega Jurado und Valeria Perri
das Spielfeld mit kleineren „Kampfspuren“. Dafür
feierte Melissa Friedrich ihr Pflichtspiel-Come-
back nach einer mehrmonatigen Zwangspause.

Am kommenden Sonntag, dem 26. April, 14.00
Uhr, wartet die vermeintlich höchste Hürde der
gesamten Saison auf die Frankfurter Zweitliga-
Fußballerinnen, wenn der noch ungeschlagene
Tabellenführer 1. FC Köln Gastgeber ist. Hinzu
kommt, dass die Rheinländerinnen ihren erst-
maligen Bundesliga-Aufstieg, an dem es seit
Saisonbeginn ohnehin kaum Zweifel gab, auch
rechnerisch unter Dach und Fach bringen 
können. „Das macht die Sache nicht einfacher“,
weiß Stefan Podesky um die Schwere der 
Aufgabe. Fest steht jedenfalls: Nur als Partygast
wird der 1. FFC Frankfurt II sicher nicht ins Franz-
Kremer-Stadion reisen.

www.picture-alliance.com

Im Team erfolgreich.
Als offi zieller Fotopartner des 1. FFC Frankfurt zeigen wir 
Fußball von seinen schönsten Seiten.
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Perfekte Teamaufstellung

Ihr Partner für mehr Sicherheit

Veranstalter und Eventagenturen sind auf einen reibungslosen, sicheren Ablauf ihrer 
Highlights angewiesen. Ob Sport- oder Konzertevents, Messen, Filmpremieren, 
Hauptversammlungen oder politische Veranstaltungen – es sind immer individuelle 
Sicherheitsanforderungen, für die es Lösungen zu entwickeln gilt.

Securitas erstellt Sicherheitskonzepte nach Maß. Wir bieten Komplettpakete aus 

erforderliche Sicherheitstechnik bereit. Ein Netzwerk von Spezialisten betreut dabei 
Ihr Event von der Planungsphase bis zur Umsetzung – und das bundesweit.

Securitas – weltweite Kompetenz in Sicherheit. Aus einem breiten Spektrum spezialisierter 
Sicherheitsdienstleistungen, technologischer Komponenten sowie Beratung und Ermittlung 
entwickelt Securitas Angebote, die auf jeweilige Kundenbedürfnisse maßgeschneidert sind und 

Konzern, machen die 300.000 Securitas-Beschäftigten den Unterschied.

securitas.de

Die Zweitliga-Mannschaft des 1. FFC Frankfurt festigt mit einem 2:1-Erfolg 
gegen den SV Weinberg ihren dritten Tabellenplatz in der 2. Liga
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Steffi  Jones, Fußball-Weltmeisterin und Allianz Kundin

Immer einen Schritt 
vorausdenken.

ist mir wichtig:

Machen Sie sich jetzt
bereit für Ihre Zukunft.
Steffi  Jones weiß aus Erfahrung:
Wer mit seiner Altersvorsorge 
wartet, verzichtet auf Geld.
Darum setzen Sie lieber jetzt 
auf attraktive Renditechancen 
– mit Vorsorgelösungen der
Allianz. Wie Sie davon profi tieren,
erfahren Sie gleich hier:

allianz.de/zukunftplanen

Hoffentlich Allianz versichert.
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Sichern Sie sich jetzt das kostenlose Girokonto mit Zufriedenheitsgarantie. 
www.girokonto.commerzbank.de

*  Kostenlos nur bei privater Nutzung und ab mind. 1.200 € monatl. Geldeingang, sonst 9,90 € je Monat. Startguthaben 50 € erst nach 3-monatiger Konto-
nutzung (mind. 5 monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nur, wenn seit 24 Monaten kein Zahlungsverkehrskonto bei der Commerzbank besteht. 
Zahlung 50 € bei Nichtgefallen erst nach regelmäßiger Kontonutzung über mind. 1 Jahr (mind. 5 monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nach-
folgender Kontokündigung unter Angabe von Gründen binnen 15 Monaten nach Kontoeröffnung. Kreditkarte mit DFB-Motiv im 1. Jahr kostenlos, danach 
Jahresgebühr 34,90 €, Bonität vorausgesetzt. Angebot gültig bis 30.06.2015. Details und Voraussetzungen unter www.girokonto.commerzbank.de

Unser kostenloses Girokonto –
jetzt mit Motiv-Kreditkarte.*
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